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Die Ortsfeuerwehren Schulenburg und Jeinsen wurden

am Sonnabend, 19. Oktober, gegen 10 Uhr per

Vollalarm in die Erfurter Straße gerufen. Die ersten über

die digitalen Meldeempfänger übermittelten

Einsatzstichworte ließen auf einen Brand mit

möglicherweise vermissten Personen im Gebäude

schließen.Eine in der Nachbarschaft wohnende

Feuerwehrfrau konnte noch vor Eintreffen ihrer

Kameraden Schlimmeres verhindern. Sie eilte den

Bewohnern des Einfamilienhauses direkt zur Hilfe und

lokalisierte den Brandherd auf der Terrasse. Durch das

Schließen der Fenster verhinderte sie eine

Brandausbreitung in das Gebäude hinein und begleitete

die Bewohner ins Freie.Die eintreffenden Einsatzkräfte

aus Schulenburg löschten unter Atemschutz den Brand auf der Terrasse mit einem C-Strahlrohr aus dem wasserführenden

Löschfahrzeug. Gartenmöbel sowie Teile der Fassade wurden durch das Feuer zerstört. Mit einer Wärmebildkamera wurde

anschließend der Innen- und Außenbereich des Gebäudes nach Brand- und Glutnestern untersucht.

Die Ortsfeuerwehr Jeinsen stellte für die unter Atemschutz eingesetzten Kräfte einen Reservetrupp und baute eine

Wasserversorgung auf. Nach weniger als einer Stunde konnte die Einsatzstelle der Polizei übergeben werden. 
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